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Eingangsbereich des Medienzentrums HopeMedia in Alsbach-Hähnlein 
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Medienzentrum feiert 10 Jahre Hoffnungsfernsehen 
 
Alsbach-Hähnlein │ 23.09.2019 │ APD │ Am 22. September feierte das Medienzentrum 
HopeMedia in Alsbach-Hähnlein Jubiläum. Im Mittelpunkt stand der christliche 
Fernsehsender HopeTV. Unter dem Motto „Am Leben interessiert“, startete HopeTV vor 
zehn Jahren sein 24-Stunden-Programm.  
 
Jubiläumsfeier 
Am Sonntagnachmittag führte Diplompädagoge, Kabarettist und HopeTV-Moderator 
der Sendung „2 weiter“, Bernd Hock, durch die Geburtstagsshow, stellte Produzenten 
und Moderatoren der Sendungen vor und warf einen Blick hinter die Kulissen. Dabei 
gab er den Personen hinter den Fernseh-Formaten, die seit zehn Jahren auf HopeTV 
laufen, ein Gesicht.  
 
Der Bürgermeister von Alsbach-Hähnlein, Sebastian Bubenzer, bezeichnete das 
Programm von HopeTV als wohltuende Ausnahme gegenüber den Sendungen und 
Formaten an einem ganz normalen Fernsehabend in Deutschland. Seit über einem 
Jahrzehnt gelänge es dem Sender, „rund um die Uhr Qualitäts-Fernsehen in die 
Haushalte der Republik - und auch darüber hinaus“ zu bringen. 
 



Neue Projekte 
Das Medienzentrum HopeMedia wolle mit seinen medialen Angeboten eine Brücke zu 
tragfähigen sozialen Verbindungen mitgestalten und einen Beitrag der Hoffnung für 
eine werteorientierte Gesellschaft leisten, so Geschäftsführer Klaus Popa. Marc 
Naumann, Leiter für Neuentwicklungen, Kooperationen und Fundraising bezog sich im 
Gespräch auf fünf Werte, die den Deutschen laut aktuellem Werte-Index am 
wichtigsten seien: Natur, Gesundheit, Familie, Freiheit und Sicherheit. Aufgrund dieser 
Werte nannte er sieben förderungswürdige Hope-Projekte, die eine Alternative zu den 
gängigen Medieninhalten böten. Dazu gehörten Produktionen und Serien wie z.B. die 
Kochserie „Lust auf Lecker“, die TV-Serie „Meine tierischen Begegnungen“ mit dem 
dazugehörigen Film „Pura Vida“, eine neue Web- und TV-Realitydoku „Refresh“ für 
einen ganzheitlich gesunden Lebensstil, die Serie „Beziehungskiste“ über Partnerschaft, 
Beziehung und Familie und die Kindersendung „Fribos Dachboden“, bei der Kinder die 
Welt und die Bibel besser kennenlernen könnten. 14 Episoden inklusive Online-Kurs über 
das Bibelbuch Daniel für das 21. Jahrhundert sind ebenfalls in der Planung. 
 
Eine Marke wird etabliert 
Im Laufe der letzten Jahre seien alle Dienste des Medienzentrums umbenannt worden. 
Damit würde die Marke Hope etabliert. So heißt das „Internationale Bibelstudien-Institut“ 
seit September 2015 Hope Bibelstudien-Institut und die „Blindenhörbücherei“ seit Januar 
2017 Hope Hörbücherei. Die Audioangebote laufen unter dem Namen Hope Podcasts. 
Das, was alle seit der Vereinsgründung der „Stimme der Hoffnung“ e.V. im Jahr 1948 
vereine, sei Hope, die Hoffnung. Diese Zusammengehörigkeit werde nun am 
gemeinsamen Namen Hope erkennbar, informierte PR-Redakteurin Judith Olsen. 
Nachdem 2018 die Marke HopeMedia als Name für alle Angebote des adventistischen 
Medienzentrums „Stimme der Hoffnung“ e.V. eingeführt worden sei, würde jetzt auch 
der Name des christlichen Fernsehsenders „Hope Channel“ in HopeTV geändert. 
Unabhängig von der Umbenennung des Medienzentrums bleibe aber der Verein, der 
Träger der Hope-Angebote ist, weiterhin die „Stimme der Hoffnung“ e.V., der zur 
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten gehört. 
 
Internationales Netzwerk 
Seit 2009 wird bei HopeTV ein vielseitiges Programm mit Gottesdiensten, Andachten, 
Talksendungen und Sportformaten, Koch- und Kindersendungen produziert. Der 
hauptsächlich durch Spenden finanzierte Sender gehört zur internationalen 
Senderfamilie „Hope Channel“, die 2003 in den USA gegründet wurde und aus 
mittlerweile 52 nationalen Sendern besteht.  
 
Die Geburtstagsshow wird am 28. September um 20:15 Uhr auf HopeTV übertragen und 
ist anschließend in der Mediathek abrufbar. Ebenso das Konzert von Alex Jacobowitz. 
Weitere Infos unter: www.hopetv.de. 
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